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Jungfrau-Zeit 2023 – Zeit der Struktur 
 

23.08.2023 um 11:02 Uhr bis 23.09.2023 um 8:51 Uhr 
 
 

Die Sonne in der Jungfrau bringt die Aufforderung nach 
einem geregelten Tagesablauf mit sich. Dazu gehört, die täglich 
anfallenden Aufgaben abzuarbeiten, genauso aber zählen 
regelmäßige Pausen dazu. Ein Urlaub in dieser Zeit wird als 
besonders ausgeglichen erlebt, wenn er Besichtigungen, Sport 
und Erholungszeit kombiniert. Die Kunst, Pflicht und Freizeit 
gekonnt zu mischen, beherrschen Jungfrau-Geborene perfekt.  
 
Merkur wird rückläufig, wenn am 23. August die Sonne in 
die Jungfrau wechselt. Erst am 13. September wendet er wieder 
seine Laufrichtung. Merkur steht in dieser Zeit ebenfalls in der 
Jungfrau. Die doppelte Betonung dieses Zeichens weist darauf 
hin, dass es aktuell besonders wichtig ist, genau hinzuschauen 
und im Zweifelsfall um Aufschub zu bitten. Wichtige Verträge 
sollten besser jetzt nicht abgeschlossen werden. Auf Reisen 

kann es zu nervigen Verzögerungen kommen. Eine gute Gelegenheit bietet sich allerdings, um eine zweite 
Chance zu bitten oder diese zu gewähren. Venus ist im Übrigen ebenfalls rückläufig. Sie steht aktuell im 
Löwen. 
 
Kraftvoll und unternehmungslustig wirken in den Tagen um den 25. August Mars und Pluto im Trigon 
zusammen. Sie fördern Vitalität und Tatkraft. Mit großer Entschlossenheit lassen sich auch schwierigste 
Ziele verfolgen und höchste Hürden bewältigen. 
 
Zaudern und Zögern ist angesagt, wenn am 27. August die Sonne in Opposition von Saturn steht. Das 
Vertrauen in die eigenen Kräfte sinkt in den Keller. Schuldgefühle und Hemmungen haben ein leichtes 
Spiel. Wichtig wäre, jetzt nicht vorschnell aufzugeben. 
Mars wechselt an diesem Tag in die Waage. Bis Mitte Oktober wird dadurch der Wille zur Durchsetzung 
von dem Bedürfnis nach Harmonie begleitet und bereitet damit das Feld, um Situationen zum Wohle aller 
entstehen zu lassen. 
 
In den Fischen steht der Vollmond am 31. August. Das könnte ein romantischer Abend werden, untermalt 
von Musik, Poesie und schönen Träumen.  
 
Venus wird direktläufig am 4. September. Der Blick zurück hat in der Liebe damit ausgedient, es gilt 
wieder nach vorn zu schauen und sich auf die aktuellen und neuen Beziehungen zu konzentrieren. 
Für freundliche Begegnungen und gute Geschäfte sorgt gleichzeitig das Trigon zwischen Merkur und 
Jupiter. Dieser Aspekt ist über mehrere Tage wirksam, sodass sich in dieser Zeit viele Kontakte und 
Vorhaben günstig entwickeln können. Da Merkur rückläufig ist, sollte der Fokus auf Themen gelegt 
werden, die bereits angefangen, aber unterbrochen wurden. Sie können nun erfolgreich wieder 
aufgenommen werden. 
 
Klare Strukturen lassen sich unter der Konjunktion von Sonne und Merkur am 6. September erarbeiten. 
Ein bisschen eigensinnig macht diese Verbindung durchaus, aber bleibt doch realitätsnah und sachlich. 
 



Als großer Glückstag gilt der 8. September mit dem Trigon von Sonne und Jupiter. Das Bestreben geht in 
Richtung Wachstum, Erweiterung und Verbesserung. Die optimistische Grundhaltung macht es leicht, sich 
großen und edlen Zielen zuzuwenden und diese mit Überzeugung zu vertreten. Auch notorische Skeptiker 
lassen sich überzeugen. 
 
Bei Neumond in der Jungfrau am 15. September wird Merkur direktläufig. Im Reiseverkehr und im 
Geschäftsleben kehrt wieder Normalität ein. Zukunftsweisende Projekte stehen nun im Blickpunkt. 
Ohnehin lenkt auch der Neumond die Aufmerksamkeit auf neue Ziele. Dieser Neumond eignet sich zum 
einen, um dem Alltag eine neue Struktur zu geben und die einzelnen Tage durchzuplanen. Zum anderen 
verspricht eine Ernährungsumstellung Erfolg. 
 
Unterstützt wird der Wunsch nach Erneuerung von dem Trigon zwischen Sonne und Uranus, das sich 
am 16. September bildet. Individualität und Freiheit auszuleben wird als verlockender empfunden als in den 
täglichen Pflichten aufzugehen. Das kann als sprunghaft wahrgenommen werden, wird aber ausgeglichen 
durch Witz, Genialität und Erfindergeist. 
 
Zu viele Wünsche lassen Venus und Jupiter in den Tagen um den 17. September hochkommen. Ihr 
Quadrat lässt die Ansprüche wachsen. Die Unzufriedenheit darüber, dass sich nicht alles erfüllen lässt, wird 
oft mit einem Zuviel an Süßigkeiten oder Alkohol angegangen – doch glücklich macht dies auch nicht. 
Auch Frustkäufe haben nur eine sehr kurzfristige entspannende Wirkung, dann kommen schon wieder neue 
und größere Wünsche nach. 
 
Die Suchtgefahr steigt, wenn am 19. September die Sonne in Opposition von Neptun steht. Die eigene 
Stimme, insbesondere die der Vernunft, findet kaum noch Gehör. Die Sehnsüchte nach einer heilen Welt 
übertönen alles andere und öffnen alle Tore für Rauschmittel. Da gilt es auch im Straßenverkehr und bei 
handwerklichen Tätigkeiten aufzupassen, denn die Konzentrationsfähigkeit ist nicht besonders ausgeprägt 
während der Sonne-Neptun-Spannung. Vorsicht vor Leichtsinnsfehlern! 
 
Stabil und zielstrebig macht das Trigon von Sonne und Pluto am 21. September. Die magische Kraft von 
Pluto setzt tief vergrabene Fähigkeiten frei. Durch treffend gesetzte Worte lassen sich Ziele durchsetzen. 
Manchmal reicht sogar schon ein Blick.  
 
Das Ende der Jungfrau-Zeit ist am 23. September, wenn die Sonne in die Waage eintritt. Es ist insgesamt 
gesehen eine gute Zeit mit vielen Chancen. Und an den wenigen Tagen mit kritischen Aspekten sind die 
Sachlichkeit und das Pflichtbewusstsein der Jungfrau-Sonne ein guter Ankerpunkt. 
 
 
Eine freundliche Jungfrau-Zeit wünscht euch 
 
 
Barbara Arzmüller  

 


